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Konflikt
Die beiden bekanntesten Kosmetikerinnen

der Welt, Helena Rubinstein und
Elisabeth Arden, stehen mitten in einer
schweren, schönheitswissenschaftlichen
Kontroverse: Soll die Frau von Heufe
ihren Hals von unten nach oben oder

von oben nach unten massieren?
Helena Rubinstein sagt: «Natürlich

abwärts, sonst gibt es Falten und Feftwülste
unfer dem Kinn, von der Stauung.»

Elisabeth Arden dagegen sagt:
«Aufwärts! Nur aufwärts! Sonst wird der Hals

innert kürzester Zeit so schlaff und mager,
wie bei einem gerupften Huhn.»

Meine Freundin Klärli war, als sie von
dieser Verschärfung der Lage erfuhr, völlig

verwirrt. Alles, was sie bisher an ihrem
Hals massiert hatte (ich kann mich nicht
erinnern, ob es abwärts oder aufwärts
war) schien auf einmal nicht nur
fragwürdig, sondern direkt gefährlich. Sie kam
sich vor, wie der Reiter über dem Bodensee,

weil ihr Hals doch noch ganz neft
in Form war. Aber eben doch nicht ganz
über dem Bodensee, weil ja die katastrophalen

Folgen jeden Augenblick noch
eintreten konnten. Und da war nun die
schreckliche Frage, welcher Schule sie
sich anschließen solle. Beide Möglichkeiten,

die gestauten Kinnfalten und der
Hühnerhals, schienen so bedrohlich und
deprimierend als nur möglich.

Gestern rief mich Klärli an: «Also wegen

der Halsmassage, weiht du, ich
mache es jetzt einfach so in der letzten
Zeit: acht Tage aufwärts und acht Tage
abwärts.»

«Und welche der beiden Schönheits¬

damen hat nun eigentlich recht?» erkundigte

ich mich.
«Ich glaube, beide», antwortete das

Klärli, mit etwas belegter Stimme. b.

Sammlung
An der Türe eines älteren Fräuleins

läutet ein Pfadfinder.
«Fläschesammligl», sagt er. «Hend Sie

vilicht leeri Wi- oder Liggörfläsche?»
«Gsehn ich so us?» schnappt das Fräulein

und knallt die Türe zu.
Nach einem Weilchen läutet es wieder.

Es isf wieder der Pfadfinder, und er frägf
mit seiner sanften, hellen Knabenstimme:

«Hend Si vilicht leeri Essigfläsche?»

Im allgemeinen
Eine Buchhandlung, die speziell juristische

Literatur führt, erhielt kürzlich
folgendes Schreiben:

«Ersuche Sie, mir gegen Nachnahme
ein Büchlein oder Broschüre zu senden,
wo alle Rechtsfragen beantwortet sind.

Hochachtend:
Frl. Rosa G., Merceriegeschäft,

M. am See.»

Gerecht
Frau F. besitzt zwei Foxterriers. Johnny,

der ältere, isf seif zwei Jahren im Hause,
Max, der jüngere, erst seit ein paar
Monaten.

«Ich nime dasmal de Maxli mit id
Ferie», erklärt mir Frau F., «de Johnny
isch jetz scho zweimal z'Pontresina gsi,
ich finde, me muefj grecht si.»
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Heimliche ^vauenwûnsàel
Jede Frau und Tochter hegt doch den Wunsch nach
Wohlbetinden und Glück. Wenn Sie daher an dem abzehrenden

Weihtluh leiden, so machen Sie unverzüglich eine
Kur mit den altbewährten «Frauentropfen Rophaien». Sie
enttäuschen nicht. Lassen Sie das Leiden nicht alt werden,
sonst ist schwer zu helfen. Noch heute beginnen Sie mit
einer Kur, denn diese Tropfen sind gut, in kurzer Zeit
kehrt wieder jugendlicher Frohsinn zurück, und Ihre
Reizbarkeit und Unlust zur Arbeit verschwinden. Probeflasche
Fr. 2.75, Kurfiasche Fr. 6.75, in Apotheken erhältlich.

Hersfeiler: Krauterhaus Rophaien, Brunnen 8.

(auch Abreißhölzchen für
Geschenk- und Reklamezwecke)

Kunstfeuerwerk
und Kerzen aller Arl

Schuhcreme «Ideal», Schuhfctle,
Bodenwichse, fest und flüssig,
Bodenöle, Stahlspäne u.
Stahlwolle, techn, Oele und Fette,
etc. liefert in bester Qualität
billigst

G. H. Fischer, Schweizer.
Zünd- und Fettwaren-Fabrik

Fehraltori (Zeh.) Gegr. 1860

Verlangen Sie Preisliste.

oder gegen

I Furunkel, Zahn¬
abszesse, Angina.

Pickel, Umlauf

It

TVeg mit dem Schnupfen
Seitdem die Mutter OLBAS im Haus hat,

isf die ganze Familie vom Winterkatarrh,
Erkältung und Schnupfen
befreit.
Verlangen Sie aber nicht

nur Po-Ho, sondern
ausdrücklich OLBAS, das

bewährte Hausmittel aus
6 Heilpflanzen. In allen,
Apofh. und z. T. Drog.
zu haben. Fr. 2.50.

Man trägt wiener
kürzer!
Vergessen Sie nicht

Kissinger
bewahren Ihre
schlanke Linie.
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